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. —: he 5 3 ben et ah 1 ie = ; 110 im mn dee — nach den Gefegen- der Mechau 5 
2500 im Jahre ekanut wurde, daß die Deutſchen das große mit Nothwendigkeit folgere, daß ze 

Weltausstellung 1900. 40,000 im Jahre 1900. Walch übernommen hätten, brachten fie einſſchwach entwickelt, leicht 2 Peg zu 
ftellung von 1900 wird der Elektrizitätspalaſt japaniſchen Tänzerinnen nach Paris, 1 einem Pa⸗ tiefen Schanzen lag. Sobald dle Engländer den N le id N ig Damit Die Jeegeng an De Kungen — 
fein, von dem ein dichtes Netz elektriſcher inn während der Weltausſtellung 7 geben. In Rauch auf den Höhen bemerkten, eröffnete ihre Menſchen, fie find ſehr dankbar und offenbar entzündung zuſammenhänge, weil mit jeder 
7 derſelben Borftellungen d 1 und ſehr gefürchtete erſtaunt, daß fie ebenſo behandelt werden wie Suſtole zu wenig Blut und mit verminderter 
dem den erſten Tagen des Monats lern aus Japan Artillerie ein verheerendes Feuer auf die Gipfel] die verwundeten Buren. Von Krankheiten haben Schnelligkeit in die Gefäße gepumpt würde. Auf 

B Br ze gleich ihren der Hügel, welches natürlich gar keinen Schaden wir iu Lazareth eine Auzahl Typhusfälle und Grund dieſer Diſſertation wurde B. zum Mit⸗ 

ab, die der „Ji Paris auftreten that. Dann ſtürmte die Jufanterie an und vereinzelte Malaria. Das Waſſer in Jakobsdal] glied der Akademie der Naturforſcher „Carolline⸗ 
wakami, in wurde von den in den Schanzen liegenden Buren iſt ſehr gut. Leopoldina“ ernannt. Das war auch die 
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Marsfelde den Abſchluß einer Straße, zu 
beiden! Seiten ſch e Paläſte der Wiſſenſchaft nach Europa 


its u 32, Ä g > liſche FREIEN e einzige Anerkennung, die er fand. Bo 

A die Vereinigten bis auf etwa 100 m N Der eng REEL ee N a ra erkenn i 1d. Von da ab 

ei nun 5 ; ie durch ſuchen aber bei der Gelegenheit, die Verein al rief: „Hurrah, we are in“ und ſant D. 5 beginnen die größten Kämpfe und Ver folg; 
in, der mit der alten Maſchinengallerie durch Oi Dar Si geht der Ruf ihrer vorzüglichen im lien en, von 5 ng Auen Dr. Hermann Brehmer. 1 5 ＋ ie 10 ee 
. h | r Leiſtungen be 1 ü ig fielen reihenweiſe 9 eſſen i en: „ ch im Winter 1853185 
Dampfteſſel untergebracht find. Der Dampf, der Leiſtung inige Namn en ee e Fang dak * Wen sen Stopf geichoffen, tobt |mit grobem Beifall angeregt werden, Dr. Hermann bas Ctantserüuen in Berlin machen wolle — 
geſchoß des Elektrizitätspalaſtes geleitet, wofderen Themen auch ien göſſche Stücke, baupt⸗ nieder. Die drei vorzüglichen ſchottiſchen Hiah⸗ Brehmer, dem Begründer der Heilanstalt in — Ic, gerade am Weihnachtsabend meine 
totoren in Verbindung mit dynamoelektriſchen ſondern fie ſollen auch fran le in japaniſcher lander⸗Regimenter find vernichtet, ihre Offiziere Görbersdorf i. Schl, ein Denkmal zu jepen. Es Ausweiſung aus Berlin wegen demokratiſcher 
ächlich Luſtſpiele von Moliere, ſcher Japaner ſcheinen größtentheils gefallen zu ſein, weuige dürfte ſicher intereſſtren, aus dem Leben dieſes Umtriebe und Wühlerejen. Aus den Akten las 
liebes gespielt haben. Ein ve Koſten für] Ueberbleibſel der „Blüthe der eugliſchen Armee“ verdienſtwollen Maunes etwas Näheres zu er⸗ mir der betreffende Polizeileutnant vor, daß uach 
trägt die Ko befinden ſich in unſerem Hoſpital, Die Eugländer fahren und geben die von ihm hinterlaſſeuen der vorliegenden Denunziation das Staalsexamen 


nommenen Liehtrüle. Das Monumental⸗Thor dieſes theatral ſcheinen ſich jetzt von ihren Verluſten erholen zu „Eigenhändigen Aufzeichnungen aus feinen 2 Vorwand ſei, der wirkliche Zweck meines 


erhält 36 : iihlamven, 2 ollen, wenigſtens gehen fie nicht gegen die bei da Gelegenheit, — denſelben entnehmen wir, Aufenthalts in Berlin vielmehr der ſei, die 
de un e de Ruh, 51 ce (del. RRESEEREREEEE de Scholhneck liegenden und den Weg nuch Kimberley daß Brehmer am 14. August 1826 zu Shurtfah int deutiche Demokratie mit der czechiſchen zu ver⸗ 
ſteinen gleichen werden; der Garten des Champs Das rothe Kreuz in Trans vaal. abſchneidenden Buren vor. Kimberleys Schein Kreiſe Strehlen in Schl. geboren wurde. Nach⸗ binden, ferner, daß die Regierung in Breslau 
Eliſees 174 Bogenlampen; die Alexander III. a (heiten enthält ein von ſwerfer ſehen wir oft am Nachthimmel. Den dem er das Gynimaſimm zu Breslau abſolvirt, mich nie vereidigen würde, ſo daß ich mir 
Brücke 500 Glühlampen, die Waſſerwerke 1100 Intereffante Einzelheiten deutſchen Rothen armen Eingeſchloſſenen ſoll es nicht gut gehen. wurde er 1847 zur Uuiderſität eutlaſſen und nichts erwerben könne, auch wenn ich das Staats⸗ 
Glühlampen; der Palaſt der Elektrizität 12 Dr. Küttuer, Mitglied der 0 b. Bruns in Als fie von dem Vorrücken der Engländer am widmete ſich dem Studium der Mathematik, der examen beftchen ſollte. Mein Remonſtriren bei 
Vogenlampen und 5000 Glühlampen; die Es⸗ Kreuz⸗Expedition, an HUN 5058 Schwäb. letzten Schlachttage hörten, be eſteleu ſie einen Aſtronomie und der Botanik. Eine weſentliche der Polizei nützte mir nichts. Der Polizeſ⸗ 
plauade des Invalides 60 Bogenlampen; der Tübingen gerichteter Brief, ber rde. Der großartigen Empfang ihrer Landstente wit Des Unterbrechung erlitten dieſe Studien durch die Dezernent war von der Wahrheit der Denunziation 
Invalidenpalaſt 2136 Glühlampen; der große Merkur“ zur Verfügung geitelit on Dezember wirthung und meißgefleibeten Jungfrauen vor: demokratiſche Bewegung von 1848, welcher ſich überzeugt. Da ging ich zum damaligen Generals 
8 ER 5 ift datirt aus Jakobsdal, 20. Deze Rhode? ſoll auch in der B. auſchloß und dabei eine bedeutende Rolle Polizei⸗Direttor v. Hinckeldeh, mit dem ich 


Feſtſaal 4500 Glühlampen, die, zu Kronleuchtern Brief i icklich an unſerem leider ohne Erfolg. . lo. 0 4 f | 
N . J., und lautet: Wir find glücklich a 5 5 : ie Buren kriegen, kann ſpielte, er blieb Anhänger der Partei und ſeine ungefähr folgende Unterhaltung hatte: Hinckeldey: 
vereinigt, ſchimmernden Blumenſträußen gleichen, v. J., Stadt fein; wenn ihn die Bu 9 = Cie Wirt bien. Reiner dene, 


in voller e 4 f ! 
Sa 000 i . uf den Beſtimmungsorte angelangt und bereits in! ren, und eutfliehen laſſen ihn ſeine | Beziehungen zu derſelben in Breslau waren jo 0 virklich, de 
ne e e Als 110 die Thätigkeit. Jakobsdal I Ak RH Aae nee nicht, del er die Suppe mit | ftarf, er 1 5 . un We ae ob⸗ Umtriebe getrieben?“ Ich: „Die Frage, Herr 
Nacht verbreiten. Der Ausgangspunkt des elek⸗ der en d e großes Feldlazareth auseſſen ſoll, die er eingebrockt Br Betr ir Din we 2 er 8 ne m 928 dee re 
triſchen Betriebes ſſt ebenfalls der Maſchinen⸗ iſt jetzt vollſtändig wir übernommen haben. unſer Leben und unſere 1 2 Im ſtudirte Prof. Klotzſch der bekannte Botaniker, züglich orgauiſirten Polizei würden Sie es ja 
taum auf, dem Marefelde, von wo ans alle düge wandelt, wan ünſtig; wenn läßt es ſich in Jakobsdal ſchon aushalten. Im ſiudirte. Prof. Klooſch, de er en an auen nd ia 
Motoren in den einzelnen Ausſtellungen in Be⸗ Die Lage des Platzes iſt 5 ine begeben, io Anfang war es furchtbar heiß, 410 im Schatten, war es, e er a 9705 e Der. UBER 0 4 0 11 70 15 am läcjelte ur 
wegung geſetzt werben, die den Beſchaner in die wir uns auf die danger linder am Modder⸗ jetzt iſt es beſſer, vor allem find die Nächte recht Beziehungen, in ferne * | 4 fr; m 5 Better nie & 11 0 5 0 10 108 5 
Geheimniſſe der Fabrikation einer Menge von können wir die Lager 1 0 die Burenlager find kühl, werden aber durch Wanzen, 3 18 301 u au — W 8 155 je W 100 11 ut N 5 de uc 
e fa 1 N = nicht a ne m vorgeſchobenes Kom⸗ n 1 5 e ter — — beralt ür dieſes tudium Be Frage: „Sind Sie noch Demokral bekennen 
e Kraft werden je benundzwanzi . EA Tunes hiitz li rächtigt. Unſer 5 ; ; x f * Idi } 
j weglichen Rampen in Gang gen, de den mando der letzteren mit AN 7605 Wed 125 thin geweſeh da die Verſorgung der Ver⸗ 20 er beſchloß, die N f 8 und 8 11 108 100 Nenn Pi Den, 
3 n Wenonenfehüffe Der Gngländer|munbeten feine genigenbe en und Die an moose S. dle atze de. died, den Dihee die finn Süße Ste uicht and buen 
* If eg Terre W 0 ice t oh ir liebung jeden Tag ein wundungen W me der ot sher ub lation lautete über die Geſetze nn Eutſtehung gezeigt, daß Sie auf Irrwegen waren?“ Dabel 
Galt ae an BUT Bey . (a 1 00 ban Schaden anzurichten. Eine ſchwerſten rag erg Anzahl Splitter ⸗ und des Fortſchreitens der Tuberkuloſe der Lunge, ſah er mich feſt an. Ich ſagte: „Meine Ant⸗ 
n en; De e Öbie IRRE han den Tag ftattfinden, zögert nicht ſehr häufig, doch Ik pn 2 di 2 f⸗ und ſeine Theſe lautete: „Die Lungenſchwind⸗ wort iſt: ich bin noch Demokrat, erkenne heute 
zweſte bewegt ſich mit einer Schnelligkeit von große Schlacht kann jeden it hinaus, da die Eig. brüche da. mie ee eee ſucht iſt heilbar“. Der Diſſertation lag dle von noch die Prinzipien von 1848 für die einzigen 
m, die dritte mit einer ſolchen von 8 km in ſich aber wahrſcheinlich wei M. dderriver enorme verletzungen; wir haben bereits vier Gehirnabſceſſe . ae 2 5 debe Thalſache zu Grunde daß] berechtigten an und hoffe als Demokrat * 
— 5 Aan a 15 ache Eileen . in g iſt dieſe Ver- | operitt. Ee ende ai — ſcwindſüchige Bau Garallerſſtt ſei durch ein ſſterben.“ Hindeldey; „Und Ste haben trotzdem 
g 5 e ug 1 Eisenbahn, |) © N 1 . „durch grobe ‚de r . 8 185 AN 0 i \ 
Ba De ST BE A Tan nr et Di Bremer „fr lem üche 3, Set a BE Sau, ST a an, Br 
„deinen Veigleich anzuſtellen mit der 7 lich durch] länder ſind alle Dieſes Verhältniß genügte ſondern nur ſtudirt.“ ' Hinckeldey reicht m 
Zahl der Pferdeträfte, die bei früheren Welt⸗haben. Die Engländer, haben nament 1 0 d angenehme Patienten, halten Lungenorganen. ez Verhältuiß genügte ſonde tudirt. y 7 
a a ru f. a | a, TREE e SAP d e, Sala" Ti ae e wn Mama, ar a Se Da ze Wee e 
330 e 1855; 525 im Jahre 1867] Verl er an Baer RE Er e . 


General⸗Direktor, beweiſt ſchon, daß ich nichts 
derartiges getrieben habe, denn bei Ihrer jo vor⸗ 


nicht fehlen; weil in der Heilanstalt wie in jedem 
23 ſprechung. — Erſt in den letzten Jahren feines 


Er im Geifte des Begründers weiter geführt, fo daß 


ze Denn da Sie mir in einem ſo kritiſchen 
oment offen Ihre demokratiſche Geſinnung 
bekannt haben, ſo bin ich überzeugt, daß Sie 


keine Agitation betrieben haben. Hätten Sie fo; 


wie Ihre ſog. Geſinnungsgenoſſen mir dieſe ab⸗ 
eleuguet, jo blieb es bei der Ausweiſung. Denn 

glaube an keinen Prinzipien⸗Wechſel. Sie 
aber, Herr Doktor, haben viele und mächtige 
Feinde. Brauchen Sie mich, ſo kommen Sie zu 
mir, aber immer offen und frei.“ Ich beſtand 
das Staatsexamen, und wegen der Vereidigung, 
die bei der Regierung vorgenommen werden ſoll, 
in deren Bezirk man ſich niederläßt, meldete ich 
mich bei Hinckeldey. Ich wurde von ihm ver⸗ 
eidet und vereitelte dadurch die Abſicht der be⸗ 
treffenden Regierungsbehörde. Ich ließ mich in 
Görbersdorf nieder und bewies dort in einer 
Arbeit über den Luftdruck, daß der verminderte 
Luftdruck die phyſiologiſche Wirkung, das Miß⸗ 
verhältniß zwiſchen Herz und Lungen bei ſchwind⸗ 


ſüchtigem Bau aufzuheben im Stande ſei, alſof fa 


ein Heilmittel gegen Schwindſucht ſei. Ich er⸗ 
örterte dies 1857 in einer Schrift: „Die Urſache 
und die Heilbarkeit der chroniſchen Lungenſchwind⸗ 
ſucht.“ Mit welchen Schwierigkeiten Brehmer 

gekämpft hatte, ehe es ihm gelang, ſeiner Heil⸗ 
anſtalt Görbersdorf zu dem Rufe zu verhelfen, 
den ſie jetzt genießt, kann man ſich denken, wenn 
man erwägt, daß derſelbe zu allen ſeinen Unter— 
nehmungen und Banten von Hauſe aus kein 
Geld hatte. Auch die Aerzte griffen B. fort⸗ 
geſetzt an und warfen ihm Charlatauerie vor 
und auch die Behörde ließ es an Verfolgung 


Hoſpital die Patienten die Diät reſp. Beköſtigung 
erhielten, wurde daraus wiederholt die Anklage 
wegen Betreibens von Gaſt⸗ und Schankwirihſchaft 
ohne Konzeſſion geſchöpft, es erfolgte aber Frei⸗ 


Lebeus ſah Brehmer ſein Wirken noch vielſeitig 
anerkannt, vor allem ſah er ſeine Heilanſtalt ſich 
Immer mehr entfalten zum Wohle der Lungen⸗ 
kranken und auch nach ſeinem Tode wird dieſelbe 


ſie auch fernerhin ſegensreich wirken wird. 

| ur Rettung Schiffbrüchiger 
iſt ſchon manches Mittel erfunden worden, aber 
die meiſten derſelben haben die in ſie geſetzte 
Hoffnung nur wenig erfüllt und man ſieht dem 
Reſultat des Antoui⸗Pollok⸗Preiſes mit Intereſſe 
entgegen, bei welchem 100 000 Franks für das 
beſte Hülfsmittel zur Errettung aus Waſſersnoth⸗ 
auusgeſetzt find, Um dieſen Preis bewirbt ſich 
auch die deutſche Sonneublumengeſellſchaft m. b. H. 
in Berlin, welche zur Rettung Schiffbrüchiger ein 
Patent verwerthen will, durch das die Anerken⸗ 
nung des Sonnenblumenmarkes als leichteſten, 
feſten Körper erfolgen könnte. Das Patentburean 
von H. u. W. Pataky in Berlin theilt Einiges 
aus dem Proſpekte der Geſellſchaft mit: 
Die phyſikaliſch erwieſene Thatſache iſt die, daß 
das Sounenblumenmark bis zum vierzigfachen 
ſeugewicht im Waſſer zu tragen vermag, 
während Rennthierhaare nur das zehnfache, Kork 
ſiogar nur das fünffache des Eiſengewichtes 
Vagen können. Letztere Materialien werden bis 


zur Gegenwart hauptſächlich zu Rettungsapparaten 
verwendet. Die deutſche Sonnenblumengeſellſchaft 
m. b. H. in Berlin W. iſt zur Zeit im Beſitz 
von 80 000 Stämmen der Rieſen⸗Sonnenblume, 
die ſie auf einer 12 Morgen großen Pflanzung 
auf dem Gute Seehof bei Teltow gezogen hat. 
Sie beabſichtigt, mit dem ca. 800 Kilo ſich er⸗ 
gebenden Mark in die Fabrikation von vorläufig 
25 000 Schwimmweſten und Blonſen einzutreten, 
die dem in Noth befindlichen Seefahrer, dem 
Sportsmann bei böigem Wetter, dem Badenden 
am Seeſtrande ſichere Erhaltung des Lebens ge⸗ 
währen ſollen. Es iſt durch die Bemühungen der 
deutſchen Sonnenblumengeſellſchaft endlich ein 
Mittel gefunden, welches, ohne den Träger zu 
beläſtigen, da es nur ein Pfund wiegt, viele 
Verzweifelude vor dem Untergange retten kann. 
Vielſache Verſuche haben bereits gezeigt, daß es. 
ſich thatſächlich um ein Mittel von eminenter Be⸗ 


deutung handelt. Am 11. September 1898 
nd z. B. eine Vorführung des Materials 
vor einem Vertreter des Reichs⸗Marinc⸗ 


Amtes ftait, bei welcher es ſelbſt dem geübteſten 
Schwimmer nicht gelang, mit dem Rettungs⸗ 
apparat unter Waſſer zu tauchen. Eine des 
Schwimmens unkundige Dame, welche mit einer, 
mit Sonneublumenmark gefütterten Blouſe be⸗ 
kleidet war, bewegte ſich im Waſſer ſo ſicher wie 
eine geübte Schwimmerin. Dieſer Verſuch, ſowie 
auch noch weitere, hatten zur Folge, daß die 
kaiſerliche Werft und die kaiſerliche Juſpektion 
des Torpedoweſens ſich bereit erklärte, Sonuen⸗ 
blumenmark⸗Füllungen in Schwimmweſten zu 
Verſuchen zuzulaſſen. Zwei derſelben haben 
jetzt einen ſechsmonatlichen Dauerverſuch an 
Bord begonnen. Außer der großen Schimm⸗ 
fähigkeit hat das Sonnenblumenmark vor Kort 
und Reunthierhaaren den gewaltigen Vortheil 
voraus, daß es ein inländiſches Erzeugniß iſt, 
während wir die anderen leichten Malerialien 
über See beziehen müſſen, und unter Umſtänden 
dieſelben nicht erlangen können, wenn wir ſie am 
meiſten brauchen. Außerdem find Rennthier⸗ 
haare faſt exploſiv breunbar, während das Mark 
nur ſchwelt und nicht zündet. Zu allen oben 
erwähnten Zwecken, zu denen noch viele andere 
hinzutreten, werden vorausſichtlich ganz be⸗ 
deutende Mengen Sonnenblumenmark berwendet 
werden, deren Erzeugung der einheimiſchen 
Landwirthſchaft nahezu ſehr lohnende Ausſichten 
eröffnet, da ein Morgen Land unter Umſtänden 
bis zu 120 Mark Nutzen gewähren kann. Die 
Kerne der Sonnenblume geben nebenbei noch ein 
ſehr gutes Oel und vorzügliche Futterkuchen, 
in deren Erzeugung Rußland jetzt ſchon Groß⸗ 
artiges leiſtet und ſelbſt die Spähne der Stämme 
können zur Papierfabrikation benutzt werden. 
Nicht nur allein zur Errettung Schiffbrüchiger 
ſoll jedoch das Mark Verwendung finden, 
ſondern auch zu Schiffshebungen, natürlich wären 
hierzu ungeheure Mengen Mark nothwendig, 
deren Preis jedoch durch die Vergungskoſten 
reichlich gedeckt werden würde. Ebenſo würde 
die Sicherheit eines Seeſchiffes, welches durch 
Füllung aller unbenutzten Räume mit Mark ſich 
beſonders lange über Waſſer halten kann, er 
heblich vergrößert werden. 


Freie Gedanken zum Burenkrieg. 


HL 

Ein freier Stamm kämpft für die Heimatherde, 
Für Weib und Kind kämpft er ſtets 1 
Er ſcheut nicht Laſten, ſcheuet nicht Beſchwerden, 
Der Drang nach Freiheit ſeine Bruſt bewegt. 
Man wird bewundern ihn in fernen Tagen, 
Ihn rühmen wird noch ſpäteres Geſchlecht 5 
Und unterliegt er, wird ein Jeder ſagen: F 
„Von Alters her ging Macht ſchon über Recht!“ 


II. 
Es iſt nicht Alles Gold was jetzt in Trans⸗ 
vaal glänzt. 


f III. 
„Hoch“ und „Hurrah“ hört erſchallen 
Man in England. hier und da: 
2Cronje und ſein Heer gefallen! 
Das iſt Rach für Majuba!“ 
Dieſem Jubel nur ergeben 
Sicher Mancher ganz vergißt, 
Daß mit tauſend Menſchenleben 
Dieſe Rach' erkaufet iſt. 
IV. 
John Bull wird nicht eher gute Mieue zum 
böſen Spiele machen, 
bis er ſich aller guten Minen Transvaals ver⸗ 
ſichert hat. 
N 
„Kampf bis aufs Meſſer!“ iſt Feldgeſchrei, 
Noch einmal bei beiden Krieg partei'n. 
Bedenkt! Mit dem Meſſer kommt dabei 
Man oft in's eig'ne Fleiſch hinein. 
VI. 
Kommt auch ein kleiner Sieg 
Und bringt ein Heer zu Falle! 
„Kein Heil iſt in dem Krieg, 
Um Frieden dich flehen wir Alle!“ 
(Nulla salus bello; parem te poseimus 
omnes!) 


VII. 
Nachdem 40 000 Krieger 
Jetzt 4000 kalt geſtellt, 
Blieb Lord Roberts zwar der Sieger, 
Aber Cronje bleibt der Held. 
VIII. 
Manche Lady's kann man finden 
In Alt⸗England hochverehrt, 
Deren Schönheit All' verkünden, 
Die manch' Gentleman begehrt. 
Aber eine war's jetzt immer, 
Um die man bewerbend ſtritt, 
Es war zwar kein Frauenzimmer, 
Trotzdem hieß ſie: rei 8 
R. 


Praktiſches für den Haushalt. 
Gegen Verdauungs⸗ und Maze iſchwväche. 
Man empfiehlt gegen dieſe Leiden ſchwarzen 
Kümmel. Man pulverifiet ihn und nimmt eine 
Stunde vor dem Frühſtück, vor dem Mittageſſen 
und vor dem Schlafengehen einen halben Thee⸗ 
löffel voll mit einem Weinglas Waſſer. . 
Verf Wäſche. Man bereitet aus 
Gramm Chlorkalk, den jeder Drogiſt vor⸗ 


eines Tages, kurz nach der Gheſcheidung, fand 


dem Beſtreichen gut ausdrückt, damit der Hut 
nicht zu naß wird und die Form verliert. 


Vermiſchte Nachrichten. 

— [Das Trauerſpiel der Liebe.] Im Hoſpital 
dei Pellegrini in Neapel hat ſich kürzlich der 
praktiſche Arzt und frühere Schiffsoffizier Dr. 
Leone mittels Kohlengas das Leben genommen. 
Die Urſache dieſes Selbſtmordes iſt höchſt romau⸗ 
tiſch. Dr. Leone liebte ein Mädchen und wurde 
wieder geliebt, aber die 1 des Paares 
fanden nicht die Zuſtimmung der beiden Familien, 
deren jede mit ihrem Mitgliede andere Pläne vor⸗ 
hatte. In Italien ſpricht bei der Verheirathung 
auch der jungen Männer der Familienrath ein 
viel größeres Wort mit als bei uns in Deutſch⸗ 
land. Um den Bruch zwiſchen jenen Beiden her⸗ 
beizuführen, ſtellten die verbündeten Familien unter 
Fälſchung der Handſchriften der Liebenden zwei 
Briefe her, in denen jeder Theil dem andern das 
Verlöbniß aufkündigte. Kurze Zeit ſpäter ver⸗ 
heirathete ſich das Mädchen mit einem Lands⸗ 
mann. Der junge Arzt ſuchte in ſeiner Praxis 
Troſt für die gehabte ſchwere Enttäuſchung und 
erlangte bald in Neapel einen großen Ruf und 
verbreitete Praxis. Eines Tages, als er ſich 
gerade in einer viel frequentirten Apotheke be⸗ 
fand, wurde dort ſchleunigſt ein Arzt für eine in 
der Nähe wohnende erkrankte Dame verlangt. 
Dr. Leone folgte ſogleich dem Boten und wenige 
Minuten ſpäter — fand er ſich am Krankenbett 
ſeiner ehemaligen Geliebten wieder. Das un⸗ 
erwartete Wiederſehen erſchütterte die beiden aufs 
äußerſte und in einer längeren Auseinanderſetzung 
kam die ganze Wahrheit au den Tag. Die junge 
Frau klagte nach ihrer Wiederherſtellung auf Ehe⸗ 
ſcheidung und erlangte fie auch. Während des 
Prozeſſes hatten die beiden treuen Liebenden 
natürlich Gelegenheit, einander oft zu ſehen und 


„ Eine intereſſante Charakteriſtik des helden⸗ 1 
müthigen Burengenerals Cronje giebt 
engliſcher Offtzier in ſeinem ſoeben 


ein höherer 
erſchienenen 
Buche „Nach dem Modderfluß mit Lord Methuen“. 
„Sronje,“ jo ſchildert ihn der Engländer, „iſt ein 
Mann von kleiner Figur und ſchmächtigem Aus⸗ 
ſehen. Er trägt den nationalen Vurenvollbart 
und hat das allerfreundlichſte Geſicht. Niemand 
ſieht ihm den Krieger, den „Menſchenſchlächter“ 
an, vielmehr hielte man ihn für den friedlichſten 
und biederſten Laudmann. Ja, man möchte 
ſeinen Kopf, beinahe als einen richtigen 
zChriſtuskopf“ bezeichnen. Der Ausdruck feine‘ 
Geſichtes iſt der von ſanſter Trauer, an 
ſeinen Augen ſcheint der Wunſch zu ſprechen, 
aller Welt in Frieden zu leben, kurz, er fin 
aus wie ein Mann, der auf Sauberkeit des 
Lebens hält, ſeine Schulden bezahlt und immer 
vor Mitternacht zu Bette geht. Cronje iſt die 
Lebhaftigkeit ſelbſt; man möchte ſagen, er tanze 
über die Schlachtfelder. Er iſt witzig bis zum 
Zynismus und dabei voll häusliche! Tugenden; 
vergeblich wird man in ihm den „wilden Cronje“ 
ſuchen, wie man ſich am engliſchen Herdfeuer den 
Kommandeur der Burenarmee vorſtellt. In einem 
eugliſchen Vorſtadt⸗Parlour würde er höchſtens 
für einen bärtigen Gentleman gelten, in Exeter 
Hall — (wo die Frommen tagen) — als 
ein Sonntagsſchullehrer angeſehen werden, 
überall ſonſt als ein gut chriſtlicher Herr 
im mittleren Lebensalter, nicht aber als 
ein Feuerfreſſer und Meiſter des Schlacht⸗ 
feldes und der Kriegsmaſchinerie. Er ſtammt 
aus einer franzöſiſchen Hugenottenfamilie, fein 
Name Cronje iſt aus Crosnier entſtellt. Er war 
Großgrundbeſitzer im Potſchafſtrom⸗Gebiet, ſeine 
Söhne ſind noch heute dort Farmer. Gegen 
ſeine Gefangenen iſt er ſtets die Großmuth und 
Güte ſelbſt geweſen. Es iſt erzählt worden, 
Eronje habe, als bei dem Jameſon'ſchen Raubzug 
die Engländer ſich ergeben mußten, ſeine Ge⸗ 
fangenen ſämtlich erſchießen laſſen wollen. Das 
iſt nicht wahr. Vielmehr hat er vor der Ueber⸗ 
gabe der Engländer damals ſeinen Leuten be⸗ 
fohlen, nicht auf die Rothjacken ſelbſt, ſondern 
nur auf ihre Pferde zu ſchießen, um ſo Menſchen⸗ 


leben zu ſparen.“ 
Streben jeder Hausfrau 
ist, stets eine gleichmässig g.te Waare zu 
erhalten. Bei der sich fortgesetzt vermehrenden 
Zahl der Kaffee-Spezial-Geschälte ist daher die 
Wahl der Bezugsquelle von grösster Wichtigkeit. 


Zuntz affee“ war und bleibt 
”„ 


— 


eine prima Marke 
und entspricht selbst den verwöhntesten Ge- 
schmacksrichtungen. Käuflich in fast allen Ge- 
schäften der Consumbranohe. 


